
Wie sieht mich der Vater
• Ehe du mich im Mutterschoß bildetest, hast du mich erkannt, und ehe ich aus dem Mutterleib hervorkam

hast du mich geheiligt. (Jer.1:4)
• Gott schuf mich nach seinem Bild. (1.Mose 1:27-28)
• Er hat mich von Mutterleib an für sich gebildet. (Jes.49:4)
• Ich preise dich, das ich auf eine erstaunliche und ausgezeichnete Weise gemacht bin, wunderbar sind

deine Werke, das erkennt meine Seele sehr wohl. (Ps. 139)
• Ich lebe, weil auch er lebt. (Joh.14:19)
• Jesus ist gekommen, damit ich Leben habe, und es im Überfluss habe.  (Joh.10:10)
• Mit ewiger Liebe hat mich der Vater geliebt. (Jer.31:3)
• Gott hat mich so sehr geliebt, dass er seinen Sohn für mich gegeben hast, damit ich wenn ich glaube nicht

verloren gehe, sondern ewiges Leben habe. (Joh.3:16)
• Der Vater selber hat mich lieb. (Joh.16:27)
• Weder Tod noch Leben, weder Engel noch Gewalten, weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges, noch

Mächte, weder Höhe noch Tiefe, noch irgendein anderes Geschöpf kann mich von der Liebe Gottes
scheiden, die in Christus Jesus ist. (Röm.8:38-39)

• Der Vater hat mich so geliebt wie er Jesus geliebt hat. (Joh.17:23)
• Gott, der reich ist an Barmherzigkeit, hat um seiner vielen Liebe willen, womit er mich geliebt hat auch mich,

tot in den Vergehungen, mit Christus lebendig gemacht und durch Gnade gerettet. Er hat mich auferweckt
und mit sitzen lassen in der Himmelswelt in Christus Jesus. (Eph.2:4-6)

• Der Herr hat Wohlgefallen an mir, er schmückt mich mit seinem Heil. (Ps.149:4)
• Der Vater kennt die Gedanken, die er über mich hat, Gedanken des Friedens und nicht zum Unheil, um mir

Zukunft und Hoffnung zu geben. (Jer.29:11)
• Er küsst mich mit den Küssen seines Mundes, seine Liebe ist köstlicher als Wein. (Hoh.1: 2)
• Ich bin allezeit beim Vater, was sein ist, ist auch mein. (Luk.15:31)
• Wenn ich Jesus liebe, werde ich sein Wort halten und der Vater wird mich lieben und sie werden kommen

und Wohnung bei mir machen. (Joh.14:23)
• Ich bin nicht allein, denn der Vater ist bei mir. (Joh.16:32)
• Er stärkt mich, er hilft mir, er hält mich mit der Rechten seiner Gerechtigkeit. (Jes.41)
• Sogar Vater und Mutter haben mich verlassen, aber der Herr nimmt mich auf. (Ps.27:10)
• Niemand kann mich aus der Hand meines Vaters rauben, ich und der Vater sind eins. (Joh.10:29)
• Wenn ich im Schutz des Höchsten wohne, bleibe ich im Schatten des Allmächtigen, ich sage zum Herrn:

Meine Zuflucht, meine Burg, mein Gott ich vertraue auf dich. (Ps.91:1f)
• Der Herr bietet seine Engel für mich auf, das sie mich bewahren auf allen Wegen, auf Händen tragen sie

mich, das ich meinen Fuß nicht an einen Stein stoße. (Ps.91:11-12)
• Ich bin nicht besorgt um mein Leben, denn mein Himmlischer Vater weiß, was ich alles benötige. (Mt.

6:25+32)
• Wenn wir, die wir böse sind unseren Kindern gute Gaben geben, wie viel mehr wird mein Vater in den

Himmeln mir Gutes geben, wenn ich ihn bitte. (Mt.7.11)
• Er vergibt mir alle meine Sünde und heilt alle meine Krankheiten, er erlöst mein Leben aus der Grube und

krönt mich mit Gnade und Erbarmen.  Wie sich der Vater über Kinder erbarmt, so erbarmt sich der Herr
über mir, wenn ich ihn fürchte. (Ps.103)

• Ich werde ihn erkennen und er wird meine Schuld vergeben und meiner Sünde nicht mehr gedenken.
(Jer.31:34)

• Ich habe nicht den Geist der Knechtschaft wieder zur Furcht, sondern den Geist der Sohnschaft, in dem ich
rufe Abba lieber Vater. Sein Geist bezeugt, mit meinem Geist, das ich Kind Gottes bin. (Röm.8:15-16)

• Seht welche Liebe der Vater mir gegeben hat, das ich Kind Gottes heißen soll und ich bin es auch!
(1.Joh.3:1)

• Ich bin sein geliebtes Kind, an dem er Wohlgefallen hat. (Mk.1:11)
• Wenn Gott für mich ist, wer kann gegen mich sein? (Röm.8:31)
• Ich kann mit Freimütigkeit hinzutreten zum Thron der Gnade, damit ich Barmherzigkeit empfange und

Gnade finde zur rechtzeitigen Hilfe. (Hebr.4:16)
• Furcht ist nicht in der Liebe und die vollkommene Liebe treibt alle Furcht aus. (1.Joh.4:18)
• Ich fürchte mich nicht, denn der Vater hat mich erlöst, er hat mich beim Namen gerufen und ich bin sein!

(Jes.43:4-5)
• Ich bin nicht mehr Sklave, sondern Sohn/Tochter. Wenn aber Sohn so auch Erbe durch Gott. (Gal.4:6-7)
• Wenn ich zum Vater komme, wird er mich nicht hinausstoßen. (Joh.6:37)
• Wie Jesus lebt um des Vaters willen, so leben wir um Jesu willen, wenn wir ihn essen! (Joh.6:57)


